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Groß schreibt man:   
  
Nomen (=Substantiv, Dingwort) – Artikelprobe: Man kann der, die, das davor setzen.   
der Regen, die Sonne, das Wetter, die Blitze am (=an dem) Himmel  
  
Wie Nomen gebrauchte Verben nach: zum, beim, mit, im, am, vor, kein, ohne, der, die, das  
beim Wandern, zum Essen, ohne Jammern  
  
Wie Nomen gebrauchte Adjektive nach: alles, wenig, etwas, allerlei, viel  
alles Gute, wenig Erfreuliches, etwas Schönes, allerlei Lustiges, viel Neues  
  
Geografische, geschichtliche oder offizielle Eigennamen, besondere Kalendertage  
die Walliser Alpen, der Erste Weltkrieg, das Rote Kreuz, der Heilige Abend  
  
Satzanfänge – auch nach Doppelpunkt, wenn ein konjugiertes Verb folgt. Das erste Wort in  
einer direkten Rede.   
Er rief: „Wir können nichts dafür.“  
  
Höflichkeitsformen werden großgeschrieben: Sie, Ihnen, Ihr  
Haben Sie Ihren Schirm vergessen? Ich danke Ihnen.  
  
Die vertraute Anrede wird kleingeschrieben: du, dein, ihr, euer, 
euch. (Ausnahme: In Briefen dürfen diese Pronomen auch 
großgeschrieben werden).  
Lieber Jonas, ich danke dir für deine E-Mail oder ich danke Dir für 
Deinen Brief.  
  
Nomen, die früher kleingeschrieben wurden, werden heute vermehrt großgeschrieben:  
Das macht Angst, heute Morgen, gestern Abend, eines Abends, als Erster, auf Deutsch,  
in Blau, alles Übrige, alles Weitere, im Voraus, im Allgemeinen.  
  
Übung:  
  

Er ist im berner oberland am snowboarden.   

das rote kreuz tut viel gutes.   

nach dem regen kommt die sonne.   

wir haben nicht viel neues erfahren.    

der zweite weltkrieg begann 1939.   

haben sie ihr kind heute schon gelobt?  

wir danken ihnen im voraus für ihr vertrauen.  

al les weitere werde ich dir per e-mail mittei len.   

wir schauen die f i lme im allgemeinen auf deutsch.  

gestern abend hat sie mir al lerlei lustiges über dich erzählt.  

wurde der wächter gestern nacht beim schlafen überrascht?  

gehen wir heute mittag mit den andern zum essen ins weiße kreuz? 

Immer kleingeschrieben 
werden: viel, wenig, 
andere (die andern, etwas 
anderes)  
  
Das Adjektiv wird auch im 
Superlativ (der höchsten 
Steigerungsstufe) 
kleingeschrieben: am 
billigsten, am schönsten, 
am besten.   
 


